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Protokoll zur Distriktsversammlung am 30.4.2016 

 
Versammlungsort: 39418 Staßfurt OT Rathmannsdorf, Friedensplatz 5, BBRZ 
Versammlungszeit: 30.4.2016, 10 Uhr bis ca. 15 Uhr 
Teilnehmer: Siehe beigefügte Teilnehmerliste 
Tagesordnung laut Einladung: 
 
1. Eröffnung der Versammlung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Der Distriktsvorsitzende Wolfhard, DL9ZWG, eröffnet die Versammlung und stellt fest, dass 
frist- und formgerecht eingeladen wurde sowie dass Beschlussfähigkeit besteht. Es sind 26 
stimmberechtigte OVV bzw. bevollmächtigte Vertreter anwesend.  
2. Wahl des Protokollführers 
Michael, DL6MHW, wird einstimmig zum Protokollführer gewählt.  
3. Bestätigung des Protokolls der Distriktversammlung am 18.04.2014  
 
Ja Nein Enthaltungen 
25 1 0 
 

4. Auszeichnung 
Der Distrikt tagt seit 25 Jahren in Rathmannsdorf. Der DV dankt dem Leiter der Einrichtung 
und Frau Seifert, die immer die Versorgung organisiert hat. Weiterhin dankt der DV Günter, 
DM4KR, für die jahrelange Organisation und überreicht einen Gutschein. 
 Distriktsehrennadel: Hinweis – jeder ist vorschlagsberechtigt 
 2 Vorschläge aus W30 wurden eingereicht 
 Andreas Bier, DL1HRC, und Tino Neubauer, DM2NT, erhalten die Distriktsehrennadel für 

den Erhalt des Standortes Petersberg Nicht nur die Technik wurde eingerichtet sondern 
auch das Projekt organisiert insb. das einwerben von Spendengeldern für die Dacharbeiten 

 Für langjährige Mitgliedschaft werden geehrt 
o Dietmar, DL2HWA, OVV W34, 50 Jahre, Würdigung als Retter von W34 
o Rüdiger, DL9MKA, W08, 60 Jahre (leider nicht da) 

5. Bericht des Distriktsvorsitzenden 
 2 größer Aktivitäten die auch außerhalb des Distrikts wirken 

 DL3BQV unterstützt durch DK7PA organisieren Antennenseminar in Haldensleben 
 Petersberg-Aktion  

 Keine Beschwerden aus Baunatal wegen fehlender Abrechnungen und Berichte 
 Wolfhard fordert nochmals dazu auf die notwendigen Berichte auch an den DV zu schicken 

und zwar unbedingt in elektronischer Form 
 Ab sofort (Geschäftsordnungsänderung) muss die Abrechnung auch an den Distriktsvorsit-

zenden geschickt werden 
 Wolfhard lobt Stefan, DL4ST, als neuen Stellvertreter der sich intensiv in die DARC-

Bürokratie eingearbeitet hat und auch schon viele OVe besucht hat – Stefan hat auch am 
Funktionsträgerseminar teilgenommen 
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 W. betont dass Funktionsträgerseminar sehr zu empfehlen ist - es ist nützlich und interes-
sant, man findet dort neue Freunde – der Distrikt unterstützt die Teilnahme finanziell 

 Problematisch: kaum Jugendarbeit bekannt (W37/W10 lange Nacht der Wissenschaften, 
W24/W35 überlegen), W09 macht auch einiges 

 Bis 28. April 9 neue Mitglieder – unklar woher ohne Jugendarbeit 
 Kommunikation zwischen OV und Distriktsvorstand ist problematisch: Schreiben des DV 

werden nicht gelesen – Informationen werden nicht weiter gegeben 
 Anträge zu DARC MV wurden im Distrikt verteilt, keine Reaktion insb. bei Anträgen zur 

Beitragsänderung  
 Einsparpotenzial in DARC-Zentrale ausgeschöpft, sehr viel Arbeit durch die sehr große 

Anzahl von teilweise auch sehr kleinen OVe  
 WRTC 2018 - In 803 Tagen wird die Welt auf einen Zipfel in „Sachsen-Anhalt“ blicken, 

DK1DSA als OVV von Wittenberg, DL3ABL, DL6MHW aktiv – sicher einmaliges Ereig-
nis 

 Hinweis auf Weihnachten, das immer zu schnell kommt,  als Metapher zur im Frühjahr 
2017 bevorstehenden neuen Wahl des Distriktsvorstandes 

 Unbedingt über Kandidaten nachdenken und Wahlvorschläge organisieren 
 Wolfhard steht in keine Fall für ein Amt im Distriktsvorstand zur Verfügung 
 Er steht für projektbezogene Arbeit zur Verfügung, insb. im Bereich Jugend und 

Ausbildung  
 

6. Vergabe der Pokale  
 Alexander DD5DX: dankt Christian (DG0LCR) für die Auswertung 
 Im KW-Pokal vor allem durch WAG und HSW-Contest 
 Aber Teilnahme im hinteren Teil der Liste eher Zufall 

o Gewinner 2015: DL6MHW, OV Ballenstedt W33 
 UKW: 50 Teilnehmer auch wieder viele durch HSW-Contest 

o Gewinner 2015: DL1HSF, DK0GHC, W30 

7. Bericht der Referenten 

Notfunk – DG1HVL 
 Erfassung von Relais erfolgt nicht mehr zentral – mit Vor- und Nachteilen 

o 6 2m Relais,  
o 15 70cm Relais,  
o 2 23 cm Relais,  
o 1 10 m Relais 

 Nur Petersberg und Dreiannenhohne wird vom Distrikt gestützt, der Rest 
OV oder Privat 

 ATV DB0HEX, Dessau außer Betrieb 
 APRS 9 Funkstellen 
 Einigen digitale Relais, D-Start Tangermünde und Stresow (Wanderrelais) 
 DMR-Relais auf Petersberg (Einschaltbereit, Genehmigung fehlt) 
 Hansi dankt privaten Relaisbetreibern für ihre Leistung 
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 Hinweis auf Notfunk 
 Hamnet passiert nichts – Distrikt hat Teststrecke – Angebot diese Geräte zum Testen und 

probieren anzufordern 
 20. Mai – Bad Belzig (A9) dort großes Hamnet-Koordinationstreffen – Federführung - 

DL7BMG 
 DM0KWD- DMR-Relais in Halle, Zusammenarbeit mit Freifunkern und THW  
 APRS gibt es auch wenn anders dargestellt, APRS nicht Teil des Notfunknetzes 

o A9 problematisch, Wolfen ist vor Berlin die letzte Station 
 Aufruf zum Mitmachen: spannend und wir sind auch in der Pflicht! 
 Es gibt kleine Handfunkgeräte (130 Euro) mit den man mit modifizierter Firmware die D-

Star und DMR können 
 Fledermausaktion war großer Erfolg – wird 2016 mit mehr Tieren wiederholt 
 22000 tote Fledermäuse durch Windkraftanlagen – hier helfen unsere Untersuchungen  
 Brocken wird im Sommer für 1-2 Monate wegen Bauarbeiten abgeschaltet 

Peter – Diplome (DG2PHE) 
 38 ausgegebene Diplome, offene Anträge, Problem bei Bezahlung (Antragsteller aus Indo-

nesien) 
 

Alexander – DD5DX – Funkbetrieb 
 HSW Contest 2015 ist normal gelaufen: Beteiligung auf KW und UKW jeweils 20 bis 30 

Teilnehmer. aus W in allen Klassen 
 HSW 2016 wird vorbereitet mit H und S 

o Trennung von 80 und 10 in getrennter Wertung möglich?  
o Meinungsbild: aktuelle Regeln sollen erhalten bleiben 
o 27.8. – letztes Wochenende  
o Uniques werden nicht gestrichen 

 OV Wertung im HSW Contest: Platz 1 Zeitz 
 

Gert, DM7EA – Notfunk 
 Notfunkübung im Sept. 2015 mit 219 deutschen Teilnehmern 
 Wichtig: Relaisfunkstellen so ausstatten, dass 48 Stunden Betrieb möglich ist 
 Treffen bei W22 – Aufbau Notfunkgruppe wird 3 – 4 Jahre dauern 
 Problematisch: oft allgemeines Desinteresse 
 Tag der Retter in Magdeburg war gut nachgefragt 
 APRS-Einführung durch DG1HVL 
 Kontakt zu THW Dessau war positiv – Interesse an Zusammenarbeit vorhanden – etliche 

Jugendliche hier soll Leitstelle eingerichtet werden in die auch eine Amateurfunkstation 
komme 

 Notfunkrunden 2m / 70cm als Test mit 6-8 OM via Petersbergrelais 
 Facebookgruppe ID Notfunk zum Erfahrungsaustausch 
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8. Bericht des Schatzmeisters 
 Rechnungslegung 2015 ist erfolgt, Kontostand ist ausgeglichen 

o 1. 1.2015:  4150 auf der Kasse 
o 31.12. 2015: 4223 auf Kasse 
o Inventar Endstufe 1750 Euro und Antenne 
o Einnahmen 2500 Euro durch Spendenaktion Petersberg 
o Kosten Petersberg 3068 Euro und noch Reste 650 Barspende 
o Ron bedankt sich bei allen Ortsverbänden für die Unterstützung 

9. Aussprache zu den Berichte 
 DG0LCR: Auf Distriktsseite gibt es eine Rubrik zu Notfunk  
 DL9ZWG: es gibt eine eiserne Reserve zur Unterstützung des Relais 
 DL9ZWG: Übernahme von Relais durch Distrikt als Eigentümer verpflichtet möglicher-

weise zum teuren Rückbau 
 

10 Anträge 

Antrag zur Unterstützung der WRTC 2018  
DL6MHW schlägt vor die 500 Euro Spende um weitere 500 Euro als privaten Spende zu er-
gänzen, um ein „In Memorian Zelt für DK4WR“ zu spenden. DL4ST hat die Zustimmung der 

Familie bereits eingeholt. 
Ja Nein Enthaltun-

gen 
25 0 1 
Damit ist der Antrag angenommen. 
Antrag Betriebskosten automatischer Stationen 
Antrag: Die Aussetzung des Beschlusses, Relais durch 1 Euro pro OV-Mitglied, wird zeitlich 
begrenzt ausgesetzt.  
Antragsteller: Distriktsvorstand 
Ja Nein Enthaltun-

gen 
25 0 1 
Damit ist der Antrag angenommen. 
Antrag Umbenennung OV  
DK6UC – OVV –W21 stellt den Antrag vor und erläutert die Geschichte des Antrags 
Ja Nein Enthaltungen 
25 0 1 
Damit ist der Antrag angenommen. 

11. Allgemeine Aussprache 
DL4ST 
Freut sich im ersten halben Jahr viel gelernt zu haben. Er kann sich vorstellen auch 2017 im 
Distriktsvorstand eine aktive Rolle zu übernehmen 
DL3ABL 

 Zuarbeiten zum Rundspruch etwas besser 
 Distrirksmailingliste besteht und wird teilweise genutzt 
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DO1EPC – W23 – OV Bernburg  
4 Mitglieder, neues Mitglied (YL) wird unter Ausbildungsrufzeichen funken (DN7BBG) 
oft unbegründet Angriffe weil mit DO-Call  

DK2AJ – Axel - OVV W33 
- W33 Burgendiplom – wird überarbeitet (neue Klassen) – DL4NTC mit elektronischer 

Beantragung (PDF kostenlos, Papier 5 Euro) 
- Morgen Burgentag: leider 2 Datenbanken (DL4NTC für W, Cota-DL Manfred) Log 

einreichen  
- Treffen morgen 7120KHz SSB 11 Uhr MESZ (9 UTC) alle Funkamateure sind einge-

laden (nicht nur Burgen) 

DL4ST stellt seine Aktivitäten im Rahmen eines Vortrags im Ausland vor 
 
12. Schlusswort des Distriktvorsitzenden  
Wolfhard bedankt sich für die regen Diskussionen. Die nächste Distrikts-Versammlung soll im 
März 2017 stattfinden. Er appelliert an alle sich auf die Anstehenden Wahlen vorzubereiten 
und sich mit Wahlvorschlägen einzubringen. Wünscht einen guten Nachhauseweg. 
 

 
Wolmirstedt, 13.5.2016 

  
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Antränge: 
1. Die Distriktversammlung möge beschließen, die World Radiosport Team Champions-

hip 2018 (WRTC 2018) finanziell zu unterstützen.  
Die Unterstützung soll insgesamt 1000 Euro betragen und zu gleichen Teilen, 2016 und  
2017, überwiesen werden. Die Zahlung erfolgt jeweils nachdem wir unsere Zuweisun-
gen aus der Vereinskasse erhalten haben. 
 
Begründung: Die World Radiosport Team Championship ist alle vier Jahre der funk-
sportliche Höhepunkt, der durch Nichts zu übertreffen ist. Hier kommen die Besten der 
besten Contester zusammen, um ihren quasi Weltmeister zu ermitteln. Über zwei Jahre 
haben sie sich in verschiedenen großen internationalen Wettbewerben für eine Teil-
nahme qualifiziert. 
2018 wird Deutschland der Austragungsort sein. Genauer gesagt werden sich die ein-
zelnen Wettkampfstätten hauptsächlich in unserem Distrikt befinden. Wir sollten dieses 
Großereignis entsprechend unserer Möglichkeiten auch finanziell unterstützen. 
 
Ja-Stimmen = 25 Nein-Stimmen = 0  Enthaltungen = 1 
 
Der Antrag wurde angenommen. 
 

2.  Betriebskosten automatischer Stationen: 
Die Distriktversammlung möge beschließen den Beschluss der Distriktversammlung 
vom  28. April 2007 bezüglich der Zuweisungen für die Betriebskosten der automati-
schen  Stationen des Distriktes Sachsen-Anhalt durch die Ortsverbände für das Jahr 
2015 aus zu  setzen. 
Ja-Stimmen = 25 Nein-Stimmen = 0  Enthaltungen = 1 
 
Der Antrag wurde angenommen. 
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3.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen = 25 Nein-Stimmen = 0  Enthaltungen = 1 
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Anhang 

Bericht des Distriktvorsitzenden 
In den zurückliegenden Wochen und Monaten gab es zwei Vorhaben bei uns im Distrikt, die 
von einzelnen Mitgliedern initiiert und durchgeführt wurden und über die eigenen Ortsver-
bandsgrenzen hinaus wirkten.  
Das ist zum einen das vom OV Stendal (W06) organisierte Seminar zum Kennenlernen des 
Antennensimulationsprogramms 4nec2.  
Federführend war hier Jürgen, DL3BQV tätig. Unterstützung bekam er von Friedhelm, 
DK7PA, der den in Sachsen Anhalt etwas zentraler gelegenen Seminarraum in Haldensleben 
besorgte.  
Als Zweites seien hier die umfangreichen Veränderungen auf dem Petersberg genannt. Ich 
meine dabei nicht nur die technischen Einrichtungen, die von Funkamateuren errichtet und 
gewartet werden. Vor große Herausforderungen stellten auch die Baumaßnahmen an diesem 
Standort alle Beteiligten. Erschwerend kommt hinzu, dass hier auch der Denkmalschutz maß-
geblich Einfluss auf geplante Veränderungen nimmt. Das wurde teuer. Die „Kümmerer“ waren 

und sind hier Adi, DL1HRC und Tino, DM2NT. Es gab einen Spendenaufruf, dem auch viele 
OM folgten. Nur so war es überhaupt möglich, die notwendigen Arbeiten ausführen zu lassen. 
Jedes Jahr aufs Neue sind Distrikte und Ortsverbände verpflichtet Ihre Jahresabschlüsse an die 
Geschäftsstelle des DARC in Baunatal, die Ortsverbände auch an den Distriktvorsitzenden 
zu melden.  
Dafür gibt es auch einen Termin und das ist der 31.01. in jedem Jahr.  
Die Meldungen an mich haben grundsätzlich per E-Mail, mit den entsprechenden Anhängen 
zu erfolgen. 
Seit mehreren Jahren weise ich darauf hin, dass ich kein „Papier“ will und auch nicht brauche. 

Schon gar nicht irgendwelche Originalbelege. Auch brauche ich auf den Informationen nicht 
unbedingt die Unterschrift des OVV oder Schatzmeisters. Im Zeitalter von Scannern dürfte das 
zwar auch kein Problem sein, wer aber nicht scannen kann, lässt die Unterschrift eben weg. 
Und obwohl das Euch fast allen schon jahrelang bekannt ist, kommen immer noch Papiermel-
dungen bei mir an. Mit denen kann ich nicht effektiv weiter arbeiten. 
Auch die Geschäftsstelle braucht kein Papier, auch dort sind die gängigen Dateiformate höchst 
willkommen. Papier will eigentlich nur das Finanzamt sehen und darum müssen wir unsere 
Rechnungen, Fahrkostenabrechnungen, Belege aller Art auch weiterhin eintüten und abschi-
cken. 
Positiv ist zu werten ist, dass die Buchhaltung die Abrechnungen aus unserem Distrikt bereits 
vollständig kontieren und auch buchen konnte. Sodass theoretisch die Zuwendungen terminge-
recht ausgezahlt werden könnten.  
Diese Medaille hat aber zwei Seiten. Damit wirklich, die entsprechende Auszahlung terminge-
recht im OV ankommen kann, müssen natürlich auch die Pflichten gegenüber dem Distriktvor-
stand erfüllt sein. Solange das nicht erfolgt ist, kann sich der Auszahlungstermin verschieben.  
Für die Jahresabrechnung gibt es ab sofort eine Veränderung. Auf der vergangenen Mitglieder-
versammlung in Baunatal wurde auch eine neue Geschäftsordnung beschlossen. In ihr sind 
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auch die Vorlagepflichten geregelt. Zum nächsten Jahresabschlusstermin (31.01.2017) ist dem 
Distriktvorsitzenden auch die komplette Rechnungsführung zu senden.  
Hierbei sind die Ortsverbände im Vorteil, die das Programm von DL1RO nutzen (liegt auf 
DARC Server). Wenn man das Programm kontinuierlich nutzt, ist die Jahresabrechnung am 
Jahresende auch schon fast fertig. Eventuell muss man die Meldungen zum Inventar, zu Rück-
lagen und Spenden überarbeiten. Sie sind aber auch schon im Programm enthalten. 
Seit den vergangenen Wahlen zum Distriktvorstand verstärkt Stefan, DL4ST das Team des 
Distriktvorstandes. Er hat sich gut eingearbeitet und nahm auch an den vergangenen Mitglie-
derversammlungen in Baunatal teil. Vorteilhaft ist auf alle Fälle, dass er an einem Funktions-
trägerseminar in der Geschäftsstelle teilgenommen hat. Diese Seminare sind Allen empfohlen, 
die innerhalb unseres DARC Wahlfunktionen ausüben oder vor haben das zu tun. Denn es ge-
hört auch eine gehörige Portion an Sachwissen dazu, um das übernommene Amt ordentlich 
auszuführen. Man kann sich dieses Wissen auch zuhause, in den eigenen vier Wänden aneig-
nen. Doch durch die Teilnahme am FTS ist man auf dem neuesten Stand und der Erfahrungs-
austausch mit anderen Teilnehmern ist auch nicht zu unterschätzen.  
Bei dem Durchlesen der Protokolle aus den Mitgliederversammlungen der Ortsverbände kann 
ich leider nur sehr selten feststellen, dass man sich um die Zukunft des eigenen OV ernsthaft 
Gedanken macht. Zukunft bieten ausschließlich ausschließlich neue Mitglieder und die kom-
men in der Regel nicht von allein. 
Wir haben im Distrikt bis zum 28. April 2016 neun neue Mitglieder begrüßen können. 
(W05 = 1, W15 = 1, W23 = 2, W28 = 2, W31 = 1, W37 = 2). 
Dem gegenüber stehen 3 Austritte und leider auch drei Verstorbene. 
Ich weiß bis heute von zwei geplanten Aktivitäten, die das Potenzial haben zunächst einmal 
Interessenten und später vielleicht auch neue Mitglieder zu generieren. Da wären die Teilnah-
me von W10 und W37 an der langen Nacht der Wissenschaften in Magdeburg und eine Infor-
mationsveranstaltung von W09 in einem „Jugendzentrum“ vor Ort. Im Protokoll der Mitglie-
derversammlung aus W24 habe ich gelesen, dass man über eine Teilnahme an der langen 
Nacht der Wissenschaften in Halle diskutiert hat. Ich hoffe man hat sich für ein Einbringen in 
diese Veranstaltung entschieden. 
Offensichtlich keine Fortschritte wurden in Fragen der Kommunikation gemacht. Ich muss 
weiterhin davon ausgehen, dass Informationsquellen, die für den Ortsverband gedacht sind, 
ignoriert werden. So hat man offensichtlich vielerorts mein Rundschreiben an alle Ortsverbän-
de nicht gelesen. Unter anderem gab es darin auch eine Ankündigung, die für einige unserer 
Ortsverbände auch finanzielle Vorteile bedeuten. Inzwischen ist das erste Quartal 2016 Ge-
schichte und rückwirkend werde ich die Ankündigung nicht umsetzen. Aber sie gilt natürlich 
weiter und kann auch ab April weiter umgesetzt werden. 
Ich habe ja bereits auf die vergangene Mitgliederversammlung in Baunatal ja bereits hingewie-
sen. Dort standen auch andere Anträge, als der bereits erwähnte zur geänderten Geschäftsord-
nung, zur Abstimmung. Ich hatte diese Anträge im Vorfeld auch an alle Ortsverbände verteilt. 
Schon seit Längerem sind solche Anträge mehr oder weniger das Ergebnis der Mitgliederent-
wicklung. Insbesondere gilt das für die Beitragsordnung. Nach meiner Meinung kann man 
wirklich nennenswerte Kostenreduzierungen im DARC nur erreichen in dem man grundsätz-
lich die Strukturen ändert. Dafür sind aber im Moment noch keine Mehrheiten absehbar. 
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In 803 Tagen wird die Amateurfunkwelt auf einen Zipfel Sachsen-Anhalts blicken, denn hier 
beginnt dann die World Radiosport Team Championship 2018. Die Vorbereitungen auf dieses 
funksportliche Großereignis begannen bereits Ende 2014 und werden immer konkreter und 
intensiver. Viele Helfer sind bereits am Werk, um zum Beispiel Standorte auszuwählen und auf 
ihre Tauglichkeit hin zu prüfen. Auch aus unserem Distrikt sind bereits einige OM aktiv in 
Sachen WRTC 2018 in diese Vorbereitungen mit eingebunden. Als Beispiele seien hier Ralf, 
DK1DSA–OVV von W29, Andrea, DL3ABL und Michael, DL6MHW genannt. 
Einige Om aus unserem Distrikt haben dieses Vorhaben auch schon durch Spenden unterstützt. 
Dafür möchte ich mich an dieser Stelle auch recht herzlich bedanken. 
Im nächsten Jahr stehen zur Distriktversammlung auch wieder Wahlen zu Distriktvorstand an. 
Ich denke es kann nichts schaden, wenn man sich in den Ortsverbänden bereits in den nächsten 
Wochen und Monaten Gedanken über einen neuen Vorstand macht.  
Ich selber werde für keinerlei mehr oder weniger offiziellen Funktion im Distrikt mehr zur 
Verfügung stehen.  
Ich werde nach der nächsten Distriktversammlung nur noch sozusagen projektbezogen arbei-
ten. Schwerpunkt wird dabei die Unterstützung von allen Aktivitäten die in Richtung Nach-
wuchsgewinnung, -betreuung gehen. Das gilt nicht nur für meinen eigenen Ortsverband, son-
dern auch benachbarte Ortsverbände. 
Allerdings werde ich natürlich meine Mitgliedsrechte weiter nutzen und auch an Distriktver-
sammlungen teilnehmen.  
Und natürlich kann jemand der es möchte mich auch befragen, wenn ihm etwas unklar sein 
sollte. 
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